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Amtlicher Theil. - Partie officielle.

Handelsregister. -- Regisira tu commerce. Registro ti comttiercio.

I. Hauptregister. — 1. Registre principal — 1. Registro principale

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantons di Berna

Bureau Aurbenj.
1891. 24. Februar. Inhaber tier Firma J. Kiicli-Hof'maiiii in Rapperswyl

ist Herr Jakob Käeh allie llotmann von Mi'mchenbuchsee, geb. 1820, Negotiant
in Rapperswyl. Natur des Geschäftes: Tuch-, Spezerei- und Quincaillerie-
waarenliaiidlung. Geschäftslokal: Im Dorfe Rapperswyl.

24. Februar. Inhaber der Firma G. v. Kucncl in Aarberg ist Herr Gottfried

von Känel von Scharnaclithal, Architekt in Aarberg, geb. 1847. Natur
des Geschäftes: liaiiiinteniehmung. Geschäftslokal: Schwemmiweg.

24. Februar. Inhaber der Finna Nik laus Ruchti im Schönbrunnen ist
Herr Niklaus Ruchti von Moosafloltern, Wirlh im Schönbninnen, bei der Gde.

Rapperswyl, geb. 1881. Natur des Geschäftes: Wirthsctiaftsbetrieb und Wein-
handlung.

*

Geschäftslokal: Wirthsohaft zum Schönbrunnen, Gde. Rapperswyl.
2T). Februar. Inhaber der Firma Tli. Arit-Aru in I.yss ist Herr Thöophile

Arn, Negotiant von iflid in I.yss, geb. 1802. Natur des Geschäftes: Tuch-
und Spezereihandlung. Geschäftslokal: Herrengasse, in I.vss.

Bureau Bern.
24. Februar. Die im Handeisregister von Dem eingetragene Uaiulwirth-

seluri'tliche Genossenschaft Kirehlindaeh k Umgebung, mit Sitz in Kircli-
Iindacb (S. II. A. Ii. vom 10. April 1888. pag. 872) hat am Platze der
ausgetretenen Vorstandsmitglieder Hektor Ktter, Präsidenl. Friedrich Salvisberg,
Vicepräsident, Johann Siegenthaler, Kassier, und Friedrich Glauser, lieisitzer,
gewählt: Gottfried Ktter von .Maikircli, in Heimenliaus, als Präsident; Gottfried
I.eemann von Riglen, in Oberlindach, als Vicepräsident; Gottfried Schinied von
Maikirch, in Niederiindach. als Kassier, und Rudolf Fnkerli von Dully (Waadt),
in Niederiindach, als lieisitzer.

Bureau de Porrentrui/.
24 fevrier. Leopold Ghallet. originaire de Pleujouse, et Theodore Ghallet,

son tils, domicilies les deux ä Fontenais, ont constitue dans cette localite une
societe en nom coilectif, sous la raison sociale. L. ('hallet fits, qui a
commence le l1'1' mars 1888. Genre de commerce: Fabrication d'ebauches. I.es
deux assoeiös ont la signature sociale.

Kanton Lnzeni — Canton flc Lucerne — Cantone ii Lncerna

1891. 25. Fehmar. Unter der Finna Sparvereiii Iloclnlorf bildete sich mit
Sitz in Hochdort eine Genossenschaft zum Zwecke den Mitgliedern eine
sichere und bilanziell nicht druckend werdende Anlage von monatlichen Ersparnissen

zu verschaffen und in möglichst günstiger Weise zu veranlagen. Die Statuten
sind am 1. Januar 1891 gültig festgestellt worden. Die Aufnahme als Mitglied
geschieht durch die Generalversammlung auf schriftliche Anmeldung und
Entrichtung eines Eintrittsgeldes von Fr. 5. Die Mitgliedschaft geht verloren durch
Austritt, Tod und Ausschluss; ersterer kann nur auf Endo eines Jahres erfolgen.
Ausser durch die Eintrittsgelder wird das Betriebskapital beschaftt aus den
monatlichen Beiträgen der Mitglieder von je Fr. 8, wofür den letztern am Ende
eines Jahres persönliche und nicht übertragbare Authcilscheine verabfolgt
werden. Der Reingewinn wird jährlich unter die Mitglieder vertheilt im
Verhältnis« ihrer geinachten ordentlichen Einlagen laut Antheilscheincn. In der
ersten Zeit werden jedoch jährlich vom Reingewinn je 10 °/o zur Aeulfnung
eines Reservefondes bis Fr. 10(K) verwendet. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet, nur deren Vermögen; die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, die ordentlicher Weise monatlich einmal stattfindet, der
Vorstand und die Rechnungsprüfungskomiuission. Der Vorstand bestellt aus
fünf Mitgliedern, nämlich: Präsident, Kassier (gleichzeitig Buchhalter), Aktuar
und zwei Kontrolleuren. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft

führt der Präsident oder Vizepräsident, in Verbindung mit dem Aktuar.
Präsident ist August Bucher, Fürsprech, von Sulz; Kassier ist Josef Bleicliinann
von Hitzkirch, Aktuar ist Eduard Williger von Ermensee; die beiden
Kontrolleure sind Adolf Berger von Oensingen (gleichzeitig Vizepräsident) und
Josef Ottiger von Römerswil. alle wohnhaft in Hochdorf.

25. Februar. Inhaber der Firma Raiiioth-Stalder in Luzern ist Adelrich
Danioth von Andennatt, wohnhaft in l.uzern. Natur des Geschäftes: Gasthaus
zur Krone, Weinmarkt 12.

25. Februar. Das GescliäfLslokai der Firma .1. L. Bücher in t.uzem
(S. H. A. B. vom 5. Februar 1888, pag: 92) befindet sicli Zürichstrasse 5.

25. Febinar. Das Geschäftslokal der Firma L. Zimmermann in l.uzern
(S. II. A. B. vom lü. April 188;), pag. 424) befindet sicli Mariahilfgasse 5 a.

25. Februar. Das Geschäftslokal der Firma J. Griiter in l.uzern (S. H.

A. lt. vom 10. Februar 1888, pag. 124) befindet sicli Hirschmattstrasse H
und Bürgenstrasse Iii.

25. Februar. Das Geschäftslokal der Finna J. Baumgartner in l.uzern
(IS. II. A. I). vom 0. März 1888, pag. 240), befindet sich Franziskauerplalz 4.

25. Febinar. Das Geschäftslokal der Finna IIs ltotli-Naef in l.uzern
(S. 11. A. B. vom 9. März und 18. Mai 1888, [tag. 25(3 und 575), befindet
sicii Schwanenplatz 12.

25. Februar. Das Geschäftslokal der Finna A. Ueller in l.uzern (S. H.
A. lt. vom 25. April 1881t. pag. 474), befindet sich Münzgasse 0.

25. Februar. Die Natur des Geschäftes der Firma 1). Bitzer in l.uzern
(S. 11. A. 1). vorn 80. März 1888, pag. 848) ist zur Zeit folgende: T'ricot-
waarenfabrikation, Mercerie und Cheiriiserie. Geschäftslokal: Herlensteinstr. 85.

25. Februar. Das Geschäftslokal der Aktiengesellschaft unter der Finna
Sparbaiik in Luzern, mit Sitz in l.uzern (S. II. A. D. vom 18. März, 1888,
pag. 272 und vom 17. Januar 1888, pag. 52), befindet sich: Weinmarkt-
llirschenplatz 8.

25. Februar. Das Geschäftslokal der Firma F. Heller in l.uzern (S. H.
A. B. vom 25. April 1888, pag. 474), befindet sich Weinmarkt 8.

25. Februar. Das Geschäftslokal der Firma Jakob Meyer in l.uzern
(S. H. A. 1). vom 2-4. März 1888, pag. 811) befindet sicli Krongasse 12.

25. Februar. Das Geschäftslokal der Firma B. Zimmermann m Luzern
(S. II. A. B. vom 80. März 1888, pag. 848) befindet sich Grendelstrasse 4.

25. Februar. Das Geschäftslokal der Firma J. Müller, Apotli. in l.uzern
(S. H. A. 15. vom 12. März 1883, pag. 2(53), befindet sich Weinmarkt 4.

25. Februar. Bei der Genossenschaft unter der Firma Käserei-
gesellschal't Heiden, mit Sitz in Heiden (S. H. A. 11. vom 11. Mai 1884,
pag. 347; vom 2. März 1888, pag. 211, und 4. März 1800, pag. 109) ist an
Stelle des zurückgetretenen Ant. Bossard in der Genossenschaftsversammlung,
vom 18. Januar 1891 zum Präsidenten gewählt worden Jacob Meier von und
in Beiden, z. Sonne daselbst.

Obwalden — ünterwaMeii-le-taiit — üuterwaMen alto

Berichtigung. Die auf Seite 148, erste Spalte des Hundelsaintsblattes
Nr. 37 vom 20. Februar 1891 publizirfe Finna mit Sitz in Samen heisst nicht
« A. Stakmann z. Adler», sondern A. Ktoekmumi z. Adler, wie auch deren
Inhaber nicht Alois Stakmann, sondern Alois Stockinann heisst.

Uandehrrginlerbureau Samen.
1S91. 23. Februar. Unter der Firma Geb. Bliittler in Kerns haben Josef,

Anton und Melchior Blättler von und in Kerns, Wyssehrlen, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung ins Handelsregister beginnt.
Natur des Geschäftes: Sägerei und Holzhandel.

28. Februar. Inhaber der Firma P. ßerehtohl Flury, im Melchtlial,
Kerns, ist P. lierchtold Flury von Staus, Nidwaiden, wohnhaft im Melchtlial.
Natur des Geschäftes: Wirthschaft und Pension.

28. Februar. Inhaber der Finna Peter Halter in Samen ist Peter Halter
von Lungern, dornizilirt in Samen, z. Z. landesabwesond. Halter handelt mit
Ermächtigung seines gesetzlichen Vormundes Wilhelm Bucher von Kerns, in
Samen. Natur des Geschäftes: Bettwaarenhandlung.

28. Februar. Unter der Firma Geschwister Aiurheiii in Hngelberg haben
Rosa und Fanny Amrhein von und in Engelberg eine Kollektivgesellseliaft
eingegangen, welche mit der Eintragung ins Handelsregister beginnt. Natur des
Geschäftes: Hotel und Pension Engelberg.

28. Februar. Inhaberin der Firma Frau Iuifehl - Wirz in Samen ist
Christine linfeld geb. Wirz von und in Samen. Natur des Geschäftes: Mehl-
und Haferhandlung, Kolonialwaaren und Landesprodukte en gros und en detail.

28. Februar. Unter der Firma Gebrüder von Flue in Kerns haben Josef
Simon und Franz Josef von Flue von und in Kerns eine Kollektivgesellseliaft
eingegangen, welche mit der Eintragung ins Handelsregister beginnt. Natur
des Geschäftes: Schuhmacherei und Schuhhandlung. Obige Geseifschaft hat in
Lungern eine Filiale ihres Geschäftes.

24. Februar. Inhaber der Firma Jos. Gasser z. Bären in F.ungern ist
Josef Gasser von und in Lungern. Natur des Geschäftes: Wirthsctiaftsbetrieb.

2-4. Februar. Inhaber der Finna Franz Gasser z. Kössli in Lungern
ist Franz Gasser von und in Lungern. Natur das Geschäftes: Wirthschatts-
betrieb.

2-4. Februar. Inhaber der Finna Ant. v. Hotz in Melchtlial. Kerns, ist
Anton von Rotz von und in Kerns. Natur des Geschäftes: Mechanische
Schreinerei und Sägerei.

24. Februar. Inhaber der Finna Alb. von Rotz-Liithohl in Kerns ist
Albert von Rotz-Lülhold von und in Kerns. Natur des Geschäftes:
Kochherde-, Geländer- und Eisenmöbelfabrikation.

24. Februar. Inhaber der Firma Ad. Waser-Suter in Engelberg ist. Adolf
Waser von und in Engelberg. Natur das Geschäftes: Bäckerei. Kolonialwaaren-

und Spezereihandlung.
24. Februar. Unter der Finna Geschwister Amrhein z. Alpeiikluh in

Engelberg haben die minderjährigen Geschwister Josef und Marie Amrhein von
und in Engelberg. mit Einwilligung des gesetzlichen Vormundes Adolf Waser
von und in Engelberg, eine Kollektivgesellseliaft eingegangen, welche mit der
Eintragung ins Handelsregister beginnt. Natur des1 Geschäftes: Betrieb des
Gasthauses z. Alpenklub.

24. Februar. Unter der Firma Geschwister Ming in [.ungern haben
Theodor, Josef, Marie und Regina Ming von und in Lungern eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung ins Handelsregister beginnt.
Natur des Geschäftes: Milclihandlung, Tuch- und Spezereiwaaren.
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Kanton Waadt — Canton de Vand — Cantone di Vaud

Bureau de Cossonay.
1891. 24 fevrier. Henri Leutwyler de Heinach (Argovie), domiciüe ä

Senarelens, fait inscrire qu'il est le chef de la raison Henri Leutwyler, ä
Senarelens. Genre de commerce: JJeurre, laiterie, froxnages et porcs.

24 fevrier. Jaques-Henri-Erangois Biilaz de Mont-la-Ville, y domicilii, fait
inscrire qu'il est le clief de la i'aison Henri llelaz, ä Mont-la-Ville. Genre
de commerce: Exploitation du « Gate du Raisin », ä Mont-la-Ville.

2r> fevrier. Marc-Daniel Charoton de Mont-la-Ville, v domicilid, fait inscrire
qu'il est le chef de la raison Mare Daniel Charoton, "ä Mont-la-Ville. Genre
de commerce: Aubergiste, bois de construction et ä brüler.

Bureau d'Orbe. '

21 fövrier. De chef de la raison E1,; Terrin-Baudraz, h Agiez, est Emile-
Ami tils de Philippe-Louis Terrin de Grangas, doinicilie ä Agiez. Genre de
commerce: Epicene, mercerie, labacs, cigares, poterie, toilerie et exploitation
d'un debit de vin» et liqueurs.

Bureau d' Yverdon.
213 fevrier. Fanny-Louise n6e Honioz, veuve de Jean Annen, de Gessenay

(Herne), domiciliee ä Yverdon, declare ötre le clief de la maison Veuve Annen,
ii Yverdon. Genre de commerce: Houcherie-charcuterie.

Cette raison remplace Celle Fanny Annen, ä Yverdon (F. o. s. du c. du
9 mai 1883, page 539), laquelle est eteinte et radiee ensuite du döcds de Jean-
Pierre Annen, mari de la prdnommSe.

23 fövrier. Charles-Louis Kasser de Niederbipp (Berne), domicilii a Yverdon,
declare 6lre le chef de la maison Cli. Kasser, ä Yverdon. Genre de
commerce: Pharmacie.

23 fövrier. Fran<;ois-Louis Billaqd de Donneloye, doinicilie ii Yverdon,
declare que la maison dont il est le cliel sous la raison Fs Billuud, ä Yyqrdop
(F. o. s. du c. du 13 mars 1883, page 27-4), est modifiee dans oe sens qu'il
ne s'occupe plus de la fabrication de tuiles et briques avec un commerce de
bois, mais qu'il exploite le mdtier de poölier avec achat et vente de tous les
moyens de chaullage.

24 fevrier. La raison C. Käser, boulangerie, ä Yverdon (F. o. s. du c. du
28 novembre 1885, page 738), a cessd d'exister ensuite de renonciation du
titulaire, ensorte qu'ello est radiee.

24 fevrier. Annette nee Baudry, veuve de. Maurice Huguenot, d'Autigny
(canton de Fribourg), domiciliöe ii Yverdon, ddclare ötre le chef de la maison
A. Huguenot, ä Yverdon. Genre de commerce: Epicerie-mercerie.

24 fevrier. Jules-Emile I.andry des Yemeres suissas et d'Yverdon, domicilii
ä Yverdon, declare etre le clief de la maison E1' Landry, ä Yverdon.

Genre de commerce: Entreprise de bätiments.

B. 33.
Gewinn- und Verlust-Rechnung

der G-laxner in G-larnc
Soll

(Lastenposten)

vom Jahre 1890.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.)
Huben

(Nutzposten)

I. Ertrag des Wechselkonto.
Diskonto-Schweizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen und Provisionen Fr. 19,713. 12
Rtlckdiskonto vom Vorjaltre, l'/a °/o r 5,301. 12

1 Fr. 55,014. 24

Abzüglich: Rückdiskonlo auf 31.
Dezember 1890, 4 V» °/ ° » 5,345. 50 49,668 74

Wechsel auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen, Provisionen und

Kursgewinne Fr. 18,637. 38
Rückdiskonto vom Vorjahre, 3, 4, 5

und 6 °/o „ 2,54 4. 70

Fr. 21,482. 08
Abzüglich: Riiekdiskonto auf 31.

Dezember 1890, 3, l'/ä, 5, 51/» u. 6% „ 2,647. 77 18,534 31

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen Fr. 16,917. 76
Rückdiskonto vom Vorjahre, D/t und «

47» > ....'. „ 8,172. 60
Fr. 25,090. 35

Abzüglich: Rückdiskonto auf 31.
Dezember 1890, 41 * °/o „ 7,964. 40 17,125 95 86,329 —

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in laufender Rechnung:

Von Emissionsbanken und Korrespondent) n 11,645 86

„ Knnto-Korrent-Dehitoren 82,457 17

„ Konto-Korrent-Kreditoren 7,110 —

b. Auf andern Guihaben und Anlagen:
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit

Vereinnahmte Zinsen und Provisionen Er. 90,721. 30
Itüekzinsen vom Vorjahre „ 11,724. 65

Fr. 102,445. 95
Abzüglich: Rückzinseu auf 31. Dezem1 |

ber 1890 „ 12,239. 20 90,206 75 j j

Von Hypothekaranlagen: I 1

Vereinnahmte Zinsen Fr. 235,353. 20 1

Rückzinsen vom Vorjahre „ 3,812. 90
Fr. 239,166. 10

Abzüglich: Rückzinsen auf 31. Dezember

1890 4,079. 30 235,086 80

Von Effekton (öffcntl. Wertpapiere):
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen

JEftekteu Fr. 156,483. 75
Ratazinsen auf 31. Dezember 1890 „ 44,364. —

Fr. 200,847. 75
Abzüglich : Ratazinsen vom Vorjahre „ 39,593. —

Fr. 161,254. 75
Kursgewinne und Provisionen „ 6,662. 35 167,917 10 594,323 68

III. Ertrag der Immobilien.
Vom Bankgebäude 2,000 —

VI. Eingänge von frühem Abschreibungen.
Von Korrespondenten 95 70

681,748 38

'"il

36,416 10

10,562

508,975

11,475

114,319

02

21

681,748 38

1,513

26,309

723
2,(MX)

1,249
1,796

2,821 10

1,500
9,(XX)

62

1,010 I 75
1,108 i 64

40,456
464,395

1,974

I. Verwaltungskosten.
Entschädigungen an die Verwaltungsbehörden, Sitzungsgelder.

Besoldungen, Aushülfe, Gratifikationen an Lehrlinge
und Vertrauensmänner in den Gemeinden.

Assekuranz und Unterhalt des Bankgebiiudes.
Lokalmiethe.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureau - Auslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnements

etc.).
Porti, Depeschen, Reisespesen etc.

II. Steuern.
Bnndes-Banknotenstener.
Kantonale Banknotensteuer.
Steuer für ausstellende Noten L. Gl.

III. Passivzinsen.
a. Auf Schulden in laufender Rechnung:

An Depositen.

„ Emissionsbanken und Korresponden.

„ Konto-Korrent-Kreditoren.

„ Spa kassa-Einlagen.

„ Diverse.

IV. Verluste und Abschreibungen.
Auf Effekten (öffentliche Werthpapiere).

VI. Reingewinn.
Reingewinn des lleehnungsjahres 1890.

Beilage zu der Gewinn- und Verlust-Rechnung der Glarner Kantonalbank vom Jahre 1890.

Vertkeilimg des Reingewinne)) von 1890 nach § 38 des Gesetze*. *

Der Reingewinn des Rechnungsjahres beträgt Er. 114,319. 21

Ilievon ab: 4 °/o Jahreszins auf dent Dotationskapital von Fr. 1,000,(XX) 40,000. —
Bleiben Fr. 74.319. 21

welche der-Staatskasse ausbezahlt werden, nachdem der Reservefonds die gesetzliche Höhe von Fr. 5<X),000 oder 50 °/o des Gründuugskapitals
erreicht hat.

* § 38 des Gesetzes lautet:
Der verbleibende Reingewinn fiillt in den Reservefonds, bis dieser inklusive des an die Bank übergehenden Reservefonds der bestehenden

Landesersparnisskasse, die Höhe von 60®/o desi Griludungskapitals der Bank erreicht hat (§ 19 des Baukgesotzes).
Ein später sich ergebender Reingewinn fällt in die Staatskasse.
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B. 3C9-
*

Jahrossehluss -Bilanz

der Grla-r^er Sa,a^to;n.a>llc>a,;n.3s: in G-larns
auf ßl. Dezember 1890.

Aktiven. (Gesetzliche Genehmigung vnrhehaiten.) Passiven.

872,270

74,918

10

30

000,000
211,340

811,340
11,200
42,300

7,430

11,031
03.310

1,714,378

10,091,310

3,907,880

15,100

84,301

10,820,230

12

28

80

1,011,793

278,111

121,173

10

04

32

55.

2,000,081
2,150,015
5,935,183

45,(XX»
100

41,301

40.000

I. Kassa.
Notendecknng in gesetzlicher Iluarschaft.
Uehrige gesetzliche Baarschai't.

Gesetzliche Baarschai't.
Kigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionshanken.
Uehrige Kassabestäude.

II. Kur/fällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweiz. Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Wepliselforderungen.
Diskonto-Schweizer-Wechsel:

520,050. 07 innert 30 Tagen fällig.
143,100. — „ 31—00 „ „
371.983. 25 „ 01—90 „

Wechsel auf das Ausland:
28.887. 95 innert 30 Tagen lallig.
90,258. 50 „ 31—00 „ „
72,013. 85 „ Ol—(jO „ „
80,351. 25 in über 1«) „ „
"WerteeT mir Faustpfand:
75,451. 85 innert iJO Tagen fällig.

200,(X)0. — 31—60 „ „
110,021. 40 in über 90 „

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Gutlupien.)

Knnto-Korrent-Dehitoren mit gedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte.
Hypothekar-Anlagen.

V. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
Effekten (Öffentliche W.ertlipapiere), vide Beilage Nr. 2.

VII. Feste Anlagen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetriebe.
Mobilien zum eigenen Geschäftsbetriebe.

VIII. Gesellschafts-Konti (Comptes d'ordre).
Hatazinsen auf Aktivposten (vide Detail in der

Gewinn- und Verlust-Bechnung).
Verzinsung des Dotationskapitals von Fr. 1,000,000 ä

4 °/o.

I. Notenemissipn.
Noten in Zirkulation
Eigene Noten in Kassa

vide Beilage Nr. 1

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Depositen oder Kassascheine
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Kprrespondenten-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditorep (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Ausstehende alte Noten der Leihkassa Glarus

III. Wechselschulden.
Tratten und Aeceptationen

IV. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Rtickzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Sparka—a-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)

V. Gesellschafts-Konti (Comptes d'ordre).
Rückdiskonto auf Aktivposten! vide Detail in der Gewinn-
Rückzinse» „ » I «nd 'Verlust-Rechnung
Zu vertheilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1890

VI. Eigene Gelder.
Einbezahltes Kapital
Statutarischer Reservefonds

TT!

1,188,800
11.200

40,371
58.237
30,501

1,091,480
4,137,870

3.180

15,957
16,318

111,319

1,000,000
5oo; IX »0

1,500,(100

5,661,613

102,340

7,906,671

146,595

1,500,000

,rr

8!

67

38

16,820,250 86

- I

Beilagen zu der Jahresschluss-Bilanz der Glarner Kantonalbank auf 31. Dezember 1890.

Beilage Sr. 1.

(Voten-Status vom 31. Dezember 1890.
Emission In Kassa In Zirkulation

Noten ä Fr. 500 125.(XX) 4.(MX) 121,000

„ „ „ 100 1,003,(XX) 1,800 998,200

„ „ „ 50 2,100 309,600

1,500,(XX) 11.2IK) 1,488,800

Beilage Ar. 3.

Konto - Korrent - Kreditoren.
Die Kontn-Korrent-Kreditoren zerfallen in :

225 Konti mit einem Gesammt-Guthaben von

innert 8 Tagen rückzahlbar.
Fr. 1,094.480. 03

Keilage Ar. 4.

Sparkasse.
Art. 4 des Reglements lautet:

„Kleinere Einlage-Guthaben werden jederzeit zurückbezahlt; für Beträge
„über Fr. 5(X) muss 14 Tage vorher gekündet werden."

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in :

«. 7913 Einleger-Kouti mit einem Guthalten unter Fr. 500 Fr. 1,180,870. 30
6513 Einleger-Konti mit einem Guthaben über Fr. 500, je Fr. 5(X) „ 3,257,(XX). —

Unter allen Umständen innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 4,437,870. 30

c. 6513 Einleger-Konti, das Guthaben über Kr. 5<X), nach 8 Tagen
rückzahlbar 7,906,671.

Fr. 12,34 4,541. 30

Beilage Ar. 5.
Eventuelle Verbindlichkeiten.

Lnverfailene, weiter begebene Wechsel Fr. 69,000.

;» 1 "1 £1 .-üfr- » - - J
Stück Bezeichnung Nominal-

werth Kurs
1

Schatzungs¬
werth

1

1(X) 4 °/o Ohlig. (Schweiz. Nordosthahn ä 1000 100,000 100 100,000
1 231 4 7' n n p ä öOf) 115,50p 100 115,500 |

: 152 4 °,'o
77

Bern-Jurahahn 152,000 100 152,(MX)!
1

30 4 °/o Gotthardhahn ä 1000 30.000 100 30, (XX)
58 47» V Schweiz. Südostbahn ä 4000 58,000 KX) 58,(XX)
47 4 o/o n Vorarlherghahu mit Staatsgar. ä Ii. 1000/ 2()0 115,000 90 27,(XX)
69 4 % n Kanton Zürich k 10j)0 69,0(X) lOO 69,(XX)

435 4 °/o r» „ Solothurn ä 1000 135^000 1(X) 435,000
3 4 °/o n „ Baselland ä 5000 15,000 100 15,(XX)

49 37s % D „ Freiburg 49,(XX) 90 47,010
10 37« °,o ji „ Luzern ä 1000 10,(XX) 100 10,000
30 47« 7o w Artlblligibahn ä KXK) 30,000 100 30,000

220 4 °/° Genfer ScJtmaUpurhahn ä 500 110,000 100 110,000
,280. 4 7» n Eimwülmti-gcnLiiadciLm-Staatsgai'. ä 1UU0. 280,000 lüu. 280,000.

99 3 V« 7° n Municipalite de Dfeuehätel ä 1000 99,000 95 91 ,<7*0
65' 4 7» n Gemeinde Thun ä 10U0. 03,fX)O Ipp, iißjopo
60 4% n Municipality de La Chaux-dn-Fonds ä 1000 CO,000 100 00.000

3 4 °/o n Geminde Glarus ä 5000/1000 7,000 100 7,000
120 4.°/o n Stadt Rom u 500/2500 118,000 83 97,940

10 37s > D Stadt Bern ä 1000 10,000 95 9,500
102 37s °/o V Stadt Zürich 102,000 95 96,900

5 37« °/o n Kanton St. Gallen 11 2(X)pi) 100, (XJO 100 lOO.OOO
323 4'/s 7» 77 Agro Veronese 101,5(XI 90 115,350

7 4 °/o
M Banca uaz. d' Italia i\ 2500 17,500 91 16,150

10 4°/o 77 Italien. Mittelmeerbahnen k 5000 50,(XX) 87 48,5<X)
0 4 7» n Toggenburger Bank ä 25000 50,000 KX) 50,(XX)
6 37« °/o n y> tt ä 25O0O 150,0(H) 100 150,(MX),

1 32 4 °/o n Basler Depositenbank ä 5009/1000 96,000 100 96,000
i:) 4% *» Bank in Luze-in ;\ 10(XK)/50()0 90,(XX) 100 90,(XX)

157 3 /« 7'o
n r tt n ä 1000 157,000 KX) 157,000

' 91 4 70 r> Bamjue eantonale neuclmteloisi ä 1000 91,(XX) KX) 91,(XX)
• 5 5 7o n Credit Lyonnais a 2(XXX) 100,000 100 100,(MM)

150 4 7»
77

Credit foneier frihourgeois ä 1000 150.000 100 150.000
19 4 7o n Eidgen. Bank 11 5000/1000 79,000 l(X) 79,(XX)
10 37« 7» n n tt ä 5000 50,PIX) 100 50,(XX)
15 4 70 n Banque fquejere du Jura ä KHK) 15,000 100 15,000
8, 37« °/o n Schweiz. Vofksbank 40,000 KX) lOJMX)

20 37« % n Schweiz. Uuionhank •. k 5IXX) 100,(XX) 100 10O,(XX)
1

5 37« 7o n Aarg. Kreditanstalt ä KXXlO 50,(XX) KX) 50,(XX)
: 50 47» n Caisse geiler, de reports et de depots ä ltXX) 50,(XX) KX) 50,(MX)

2 47»
37« 7o

17
Bank für Graubündeu 2,(XX) lOO 2,(MX)

27 n Soloth. Kredithank ä 6000/1000 83,000 100 83,000
81 47s 7° n Banque de funds d'Etats ä 5(X) 40,500 KX) 40,5(H)
10 40 0 n Banque fonciere du Jura ä 1000 10,(XX) 1(H) 10,(XX)

1 37« °/0 n Hypothekarkasse St. Gallen ä 50O(X) 50,00() 100 50,(XX)
5 470 n Aktiengesellschaft Leu & C° ä lOO(X) 50,(XX) 100 50,0(X)
1 47« 7» n Hypothekarkasse Solothurn ä 5000 5,(XX) 100 5,(XX)
1 372 #/0

n Schweiz. Kreditanstalt ä 5000 5,(XX) 95 4,750
1 37« °/o ri 77 77 Ii 10000 10,000 100 10,000'
8 470 n Bank in Zofingen 10,0< X.) 100 40,000

: 35 470 r> f'entralbank für Eisenbahnen ä 1P0O 35,000 10p 35,(XX)
1

82 570 n Societd immobiliere de Ilome ä 500 41,(XX) 90 36,900
7 37« 70 77 Kantonalhank Solothurn ä 1000/500 6,500 100 6,500
2 470 n Hypothekarhank Winterthur ä 1000 2,(XX) 100 2,(XH)i

; so 47» 7» 77 Maschinenfabrik Oerlikon ä 1000 50,(XX) 100 5 0,<XX)

3,907,880



Nichtamtlicher Theil. - Partie non officielle.
Xollweseii. — Douanes.

Schweiz. Die vom Schweiz. Zolldrpnrtoinent getroffene Vrrftignng, ilerzufolge pul veri-
sirter Leim nach Analogie von gereinigtem Leim, Tarif Xr. 27, zu Fr. 7 per q.
verzollbar ist, wurde vom Hundesrath am 27. Februar in Abweisung eines Rekurses bestätigt.

Suisse. Le eonseil föderal a, en date du 27 fövrier, öcarfö un recours dirigö contre une
decision de son departement des douaues et d'apres laquelle la „colle en poudre" est
taxfe ä 7 francs par q., par analogie avec la colle puritföc, tarif n° 27 ; en consequence,
cette decision est confirmee.

Ver. Staaten. Wir haben vor einiger Zeit die vom lvongress beschlossenen
Berichtigungen der bei der Ratifikation des Tarifgesetzes stehen gebliebenen Irrthilmer betr.
Tabak, Schüttre, etc. mitgetheilt (Xr. 3 vom 7. Januar).

Verschiedene Fehler sind noch nicht korrigirt worden, z. B. derjenige betr. süsse
(1 b o c o 1 a d e, welche nun mit 2 Cents per I'fund verzollt werden muss, obsehon es die
Absiebt der Gesetzgeber war, den Artikel von der Verzollung auszuschliessen. Die
amerikanischen Cbocoladefabrikanten, für die sich der Fehler im Tarifgesetze sehr
profitabel erwiesen, sollen sich vereinigt haben, um die Berichtigung desselben zu vereiteln.

Die vom Repräsentantenbaus bereits beschlossene Amendirung betr. Bindfaden
aus Manillahanf und Sisalgras harrt noch der Genehmigung des Senats, die aber
möglicherweise in der gegenwärtigen Legislaturperiode unterbleiben wird.

Hinsichtlich der vom Präsidenten in der letzten Botschaft empfohlenen Bill zum Zwecke

der A nerkennung der im Vertrage mit Hawaii festgesetzten Zoll b e freiungen
für verschiedene Artikel, die im neuen Tarif mit Zöllen belegt worden sind, soll von
den republikanischen Führern im Kongress kürzlich beschlossen worden sein, die Bill
zu „passiren", so dass die Annahme derselben erwartet werden darf.

— U r s p r u n g s a n g a b e. Assisteut-Finanzminister Spaulding bat erklärt, es genüge,
wenn bei der Einfuhr von Bleistiften, S t a h 1 fed e r it und ähnlichen kleinen Artikeln
der Xame des Landes, in welchem sie hergestellt worden sind, auf den Packeteu
angegeben sei.

— Beglaubigung von Fakturen. Vom stellvertretenden Finanzminister
wurde dem auswärtigen Amte das Gutachten abgegeben, dass es sich bei der Beglaubigung

der Fakturen durch die Konsularbeamten nur um die Feststellung der Persönlichkeit
und der Richtigkeit der Unterschrift des betreffenden Exporteurs, nicht aber um

die Verifizirung der in der Faktur enthaltenen Angaben bandle; es sei diess nicht Sache
der Konsularbeamten.

Koncmlateiweseii. — Consulats.
— Herr Edmund Rochette von Genf wurde vom Bundesrath am 27. Februar

d. .T. zum Legationssekretär ernannt und zum Vizekonsul in Yokohama gewählt.

— M. Edmond Rochette, de Geneve, a etc nomine par le eonseil federal, en date du
27 courant, secretaire de legation et vice-consul it Yokohama.

Telegrammef*.
28 fövrier. La ligtie Indo-Europäenne est retahlie.

In.eertion.epre is:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts.»

die «ranze Spaltenbreite 50 Cta. per Zelle.
Privat-Anzeigen — Annonces non officielles. Prix d'insertion:

30 cts. la petite ligne,
50 cts. la litrne de la farzenr d'nue colonue

Spar- & Leihkasse Zofingen.
Die Til. Aktionäre werden hiermit zu der Samstag- den 14. März 1.801,

Nachmittags 1 Uhr, im Uatlihaus,saale Zotingen stattfindenden ordentlichen

eingeladen.
Generalversammlung

Traktanden:
(ZI 15 0)

1) Passat ion der Jahresrechnung pro 1890 und Beschlussfassung über
Yenvendung des Reingewinnes.

2) Wahl von 4 im Austritt befindlichen Mitgliedern des Verwaltungsrathes.
3) Wahl von drei Censoren für das Jahr 1801.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust sainmt dem
Revisoreubericht sind 8 Tage vor der Generalversammlung im Bureau der
Verwaltung aufgelegt.

Die Eintrittskarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz vom 9.
bis und mit 14. März, Mittags 12 Ulli1, an unserer Kasse erhoben werden, wo
vom nämlichen Zeitpunkte an auch Geschäftsberichte erhältlich sind.

Zopngen, 25. Februar 1891.
Namens des Verwaltungsrathes,

Der Präsident:
(87) Itml. Suter-Hiniz.

Floretspinnerei Angenstein.
Die neunzehnte ordentliche (Ii 003 Q)

&eneratVersammlung
der Aktionäre der Floretspinnerei Angenstein wird auf

Freitag den SO. 31ärz, Morgens lO Ulir,
in den obern Saal der Lesegesellschaft

zur Behandlung folgender Geschäfte eingeladen:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrathes.
2) Prüfung und Abnahme der Jahresrechnung für das Jahr 1890 nach

Anhörung des Berichtes der Herren Rechnungsrevisoren.
3) Bestimmung über die Vorwendung des Beingewinnes.
4) Integralerneuerung des Verwaltungsrathes laut § 21 der Statuten.

linsel, den 27. Februar 1891.
Der Präsident des Verwaltungsrathes:

(80) Koechliu-Cüeigy.

Schweizerische Unionbank in St. Gallen.
Die Herren Aktionäre werden gemäss § 13 der Statuten zu der am Freitag

den <>. März 1. J., Vormittags 10'/. lThr, im Hotel Stieger, I. Stoek,
hierselbst stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
der Gesellschaft hiemit eingeladen.

Die Gegenstände der Tagesordnung sind:
1) Geschäftsbericht des Venvaitungsrathes über das abgelaufene

Geschäftsjahr 1890 und Vorlage der Bilanz pro 31. Dezember 181K).

2) Berichterstattung der Kontrolstelle.
3) Beschlussfassung über die Antrüge des Verwaltungsrathes betreffend

Genehmigung der Jahresrechnung und Verwendung des Reingewinnes.
4) Ersatzwahlen in den Yerwaltnugsrath.
5) Wallt der Reehnungsrevisoren für das laufende Geschäftsjahr und

Bestimmung der Entschädigung für die Kontrolstelle pro 1800.
Der Geschäftsbericht für 1800, die Bilanz samint Gewinn- und Yerlust-

rechnung per 31. Dezember 1890, s.owie der Bericht der Kontrolstelle liegen
vom -26. Febriutr an zum Bezug für die Herren Aktionäre in unserem Bureau
bereit.

Die Herren Aktionäre, welche an dieser Versammlung theilzunehmen
beabsichtigen, belieben ihre Aktien in der Zeit vom 2(1. Februar bis 3. März

in St. Gallen bei der Kassa unserer Bank,
» Zürich » dem Zürcher Bankverein,
» )> » der Zürcher Kantonalbank,
» Basel j> » Basler Depositenbank

nebst einem numerisch geordneten Verzeichniss, dessen Formular daselbst zu
haben ist, zu deponiren, wogegen sie eine auf ihren Namen lautende Eintrittskarte

erhalten. (O2903G)
St. Gallen, 12. Februar 1801.

Namens des Verwaltungsrathes der Schweizerischen Unionbank,
Der Präsident: Der I. Vizepräsident:

(P3) Bürke-Müller. Th. Locpfc.

Schweiz. Südostbahn.
Aktien-V

Gemäss Prospekt vom Januar 1890 rufen wir hiemit die dritte und vierte
Einzahlung von zusammen 50 % auf den nicht liberirten Interiinsseheinen von
Aktien der Schweiz. Südostbahn mit

Fr. 250 per Aktie auf den 15. bis SO. April a. e. ein.
An Bauzinsen wird den Inhabern vergütet

Fr. 3. 45 4 "/« vom 20. Febr. 1890 bis 31. Dez. 1800 auf Fr. 100, abzüglich
Er. —. 25 4% vom 31. Dezember 1890 bis 15. Januar 1891 auf

Fr. 150 (zweite Einzahlung),
» 3. 05 — 4% vom 31. Dezember 1890 bis 20. April 1891 auf

Fr. 250 (dritte und vierte Einzahlung), da die definitiven
» 3. 30 Titel mit Zinsgenuss pro 1891 lauten, so dass die Ein-

Fr. —. 15 Zahlung effektiv Fr. 249. 85 per Aktie beträgt.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Vollzahlung nur bei

derjenigen Stelle geleistet werden kann, bei welcher seiner Zeit die Zeichnung
stattfand.

Der Zeitpunkt, des Umtausches der Interim&scheine gegen die definitiven
Aktien wird später besonders bekannt gemacht werden. (B47G0)

Bern, 12. Februar 1891.

Namens des Syndikats:
*49) Bidfcenössische I4auk.

Aktiengesellschaft
Schuppe- iiiiiI ftiriionitfI-Sjiiitüml Kvliinrr

in Basel.

I> ivieleiifien/:al1111110.
Die heutige Generalversammlung der Aktionäre hat die. Dividende für das

Jahr 1890 auf

Fr. *©
für jede Aktie festgesetzt. Die Dividendencoupons Nr. 1 können vom 20. Februar
an bei unserer Kasse (Ruppoltshof), sowie bei den Herren Isaac Dreyfus
Sühne, Ehinger & C"\ Zahn & CiP eingelöst werden und sind mit Bordereaux
einzugeben. (II 57 IQ)

Basel, 23. Februar 1801.

(78) Die nirektiou.

Kreditbank Winterthur.
Einladung zur Generalversammlung.

Die Herren Aktionäre der Kredithank in Winterthur (vormals Eeihkasse in
"Winterthur) werden hiemit zur diesjährigen ordentlichen Generalversammlung

auf

Samstag den 7. März 1891, Vormittags 11 Uhr,
ins Casino Winterthur

zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung über das Jalir 1890.
2) Bericht und Antrag der Reehnungsrevisoren betreffend Abnahme der

Rechnung.
3) Beschlussfassung über Verwendung des Beingewinnes.
4) "Wahl der Reehnungsrevisoren für das Jahr 1891.

Die Stimmkarten tür die Generalversammlung können gegen genügenden
Ausweis über den Besitz der Aktien vom 2.—0. März an unserer Kassa bezogen
werden. Von ersterein Tage an kann daselbst auch der gedruckte Geschäftsbericht

in Em] ifang genommen werden.
Bilanz, Rechnung über Gewinn und Verlust, sow ie der Bericht der

Herren Reehnungsrevisoren liegen vom 28. Februar an zur Einsicht der
Herren Aktionäre auf unseim Bureau offen.

Winterthur, den 17. Februar 1891.

Namens des- Verwaltungsrathes,
Der Präsident: Der Protokollführer:

(65) J. Laubi. F. Mauz.
Agence eominereiale,industrielle et immobiliere. Reeouvrcinents litigieux

I.cuolr & Cirenier, Rue du Rhöne, 33, Geneve. (76)
Buchdruckerei JEXT & REIXERT in Bern. — Imprimerie JEXT & REINERT 4 Berne.


	

